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6   Sendeablauf 

Sender, auf dem das Programm 
läuft (YARM wurde von der Freien 
Medien Community in Österreich 
entwickelt und wird von verschie-
denen Freien Radios verwendet.)

Verbunden 
mit dem Server Aktuelle Uhrzeit

Zeigt Charakter der 
folgenden Sendung an, bei 
LIVE Übergabezeit einplanen

Name des laufenden Programms oder Musiktitel

Zeigt die verbleibende Zeit des laufenden Programms bis 
zur nächsten Sendung oder zum Mantelprogramm an
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6.2   Beispiel für Sendeablaufplan 

Medium/Tonquelle Was? Wer? Zeit in Minuten Gesamtzeit (ungefähr) in Minuten

Studio-PC Jingle / Signation Technikbetreuung 0.30 00.00 – 00.30

Mikro 1 Anmoderation: Begrüßung, Gäste nennen, Thema, Sendungsüberblick Moderator_in ~ 1.30 00.30 – 02.00

CD 1/Track 2 Musik: Natascha Atlas – I Put a Spell On You Technikbetreuung 3.20 02.00 – 05.20

Mikro 1 Erste Frage an Gast 1 zu Themenblock 1 Moderator_in ~ 0.20 05.20 – 05.40

Mikro 2 Antwort auf erste Frage Gast 1 ~ 2.00 05.40 – 07.40

Mikro 1+2+3 Gespräch zwischen Moderation und Gast 1, Gast 2 Moderator_in, Gast 1, Gast 2 ~ 4.00 07.40 – 11.40

CD 2/Track 1 Musik … Technikbetreuung ~ 4.10 (ausfaden) 11.40 – 14.00

Mikro 1 Wiedereinstieg, Kurzzusammenfassung bisheriges, 
Frage zu nächstem Themenblock...

Moderator_in 0.30 14.00 – 14.30

Mikro 2+3 Antwort auf Frage Gast 1, Gast 2 … …

…

Studio-PC Signation – Zwischenjingle einspielen Technikbetreuung 0.30 ~ zur halben Sendezeit

Mikro 1 Wiedereinstieg, Kurzzusammenfassung des Bisherigen, 
Frage zu nächstem Themenblock...

Moderator_in … …

.

.

.

Mikro 1 Verabschiedung Gäste und Publikum zuhause Moderator_in … Gegen Ende der Sendezeit

Studio-PC Musik: nach Bedarf für die Studioübergabe an nächste Sendung Technikbetreuung … …

Studio-PC Signation – Endjingle Technikbetreuung 0.30 Schluss der Sendung
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Medium/Tonquelle Was? Wer? Zeit in Minuten Gesamtzeit (ungefähr) in Minuten

Studio-PC Jingle / Signation Technikbetreuung 0.30 00.00 – 00.30

Mikro 1 Anmoderation: Begrüßung, Gäste nennen, Thema, Sendungsüberblick Moderator_in ~ 1.30 00.30 – 02.00

CD 1/Track 2 Musik: Natascha Atlas – I Put a Spell On You Technikbetreuung 3.20 02.00 – 05.20

Mikro 1 Erste Frage an Gast 1 zu Themenblock 1 Moderator_in ~ 0.20 05.20 – 05.40

Mikro 2 Antwort auf erste Frage Gast 1 ~ 2.00 05.40 – 07.40

Mikro 1+2+3 Gespräch zwischen Moderation und Gast 1, Gast 2 Moderator_in, Gast 1, Gast 2 ~ 4.00 07.40 – 11.40

CD 2/Track 1 Musik … Technikbetreuung ~ 4.10 (ausfaden) 11.40 – 14.00

Mikro 1 Wiedereinstieg, Kurzzusammenfassung bisheriges, 
Frage zu nächstem Themenblock...

Moderator_in 0.30 14.00 – 14.30

Mikro 2+3 Antwort auf Frage Gast 1, Gast 2 … …

…

Studio-PC Signation – Zwischenjingle einspielen Technikbetreuung 0.30 ~ zur halben Sendezeit

Mikro 1 Wiedereinstieg, Kurzzusammenfassung des Bisherigen, 
Frage zu nächstem Themenblock...

Moderator_in … …

.

.

.

Mikro 1 Verabschiedung Gäste und Publikum zuhause Moderator_in … Gegen Ende der Sendezeit

Studio-PC Musik: nach Bedarf für die Studioübergabe an nächste Sendung Technikbetreuung … …

Studio-PC Signation – Endjingle Technikbetreuung 0.30 Schluss der Sendung
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Dies ist nur ein Vorschlag – das Schema kann je nach Bedarf und Gruppe 
variieren. Es empfiehlt sich, den Sendeplan für Moderation und Technikbetreu-
ung zu kopieren (für Studiogäste nicht, sie sind davon irritiert) und/oder eine 
große Version auf Flipchartpapier im Studio für Moderation und Technik 
(Blickwinkel beachten) aufzuhängen. Die bereits ausgestrahlten Punkte sollten 
ausgestrichen werden, damit immer allen klar ist, wo die Sendung gerade ist 
und was als nächstes kommt. Bei der Planung der Zeit können die Musikstücke 
als Puffer angenommen werden, da Musik je nach Bedarf früher oder später 
ausgeblendet werden kann, sofern die Lieder lange genug sind! Vorsicht bei 
einer sehr kurzen Jingle/Sendungssignation (Kennmelodie) – gerade am Beginn 
einer Sendung ist es von Vorteil ein paar Takte Musik abspielen zu können, 
bis wirklich alle bereit sind zum Start. Andererseits sollte nicht zu lange „nur“ 
Musik gespielt werden bevor die Anmoderation oder eventuell ein Audiozitat 
(O-Ton) eingespielt wird und die Sendung beginnt. Denn am Anfang muss beim 
Publikum ja Neugierde auf das Kommende erzeugt werden und ein zu langes 
„Warten“ kann zu Frustration und Desinteresse führen.

6.3   Schema für Sendeablaufplan bei Live-Sendungen

Medium/Tonquelle Was? Wer? Zeit in Minuten Gesamtzeit (ungefähr) in Minuten
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Medium/Tonquelle Was? Wer? Zeit in Minuten Gesamtzeit (ungefähr) in Minuten
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Eine andere Möglichkeit ist es, die Sendung mit der so genannten Sendeuhr zu 
erstellen. Der Kreis bildet eine Stunde (also 60 Minuten) ab. Mit dem Unterteilen 
des Kreises in Minuten-Einheiten können die geplanten Sendeinhalte eingesetzt 
werden und es entsteht ein grafischer Überblick über die geplante Sendung. Es 
empfiehlt sich, eine Sendeuhr als Grundstruktur für eine Sendereihe zu machen, 
und die einzelnen Elemente jeweils der aktuellen Sendung anzupassen.

Ein Beispiel für eine 
Magazinsendung mit 

verschiedenen vorproduzierten 
Beiträgen und Interviews
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Abmoderation  44

Anmoderation  49

Beitrag aktuell  50

Abmoderation, Vorschau auf nächste Sendung, Absage  53

M
usik  55

M
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E 94.0  57

Musik  45 Moderation →

Zusammenfassung Livegespräch Runde 2  40

Interview → 

Livegespräch Runde 3 → 

Themenschwerpunkt 3  42

Moderation →
 

Zusammenfassung, Hinweise, Verabschiedung  52

6.4   Sendeuhr-Planung einer Sendung
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Ein Beispiel für eine 
Gesprächs-Sendung 

mit Livegästen
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Moderation → 

15  Zusammenfassung / 
Überleitung Musik

16  Musik

20  Moderation → 
Zusammenfassung 

Livegespräch Runde 1

22  Interview →
 

Livegespräch Runde 2 →
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Moderation →

Zusammenfassung Livegespräch Runde 2  40

Interview → 

Livegespräch Runde 3 → 

Themenschwerpunkt 3  42

Moderation →
 

Zusammenfassung, Hinweise, Verabschiedung  52
M
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7   SENDUNGEN GESTALTEN 
     BEI ORANGE 94.0

Das Freie Radio in Wien

ORANGE 94.0 ist Wiens einziges Freies Radio. 450 freiwillige Radioma-
cher_innen gestalten das Programm selbst. Damit ist es das Radio in Wien mit 
den meisten Journalist_innen, Meinungen und Sprachen und mit der meisten 
Musik rund um die Uhr. ORANGE 94.0 ist parteipolitisch unabhängig und nicht 
kommerziell. 

ORANGE 94.0 ist ein Freies Radio: Der offene Zugang zum Radio ist ein 
Grundprinzip. Besonders gefördert werden Gruppen und Themen, die in den 
Mainstream-Medien bisher nicht oder wenig repräsentiert sind, wie beispiels-
weise ethnische, soziale und sprachliche Minderheiten, Kinder, Jugendliche, 
Frauen und deren Anliegen. 

Sexistische, rassistische, faschistische, antisemitische, homophobe, transphobe 
oder die Würde des Menschen verletzende Inhalte, sowie Gruppen, die solche 
Inhalte programmatisch vertreten, sind dezidiert ausgeschlossen.

Jegliche Programmproduktion erfolgt ehrenamtlich, also unbezahlt. ORANGE 
94.0 ist parteipolitisch unabhängig und nicht kommerziell. Für die Existenz und 
Unabhängigkeit eines Freien Radios ist auch die finanzielle Unterstützung durch 
Radiomacher_innen sowie Hörer_innen wichtig. Die Möglichkeit dazu bietet der 
Freie Radio Beitrag.

Der Weg zur eigenen Radiosendung

1
Infoabend
Dort wird über die Prinzipien des Freien 
Radios informiert und es werden die 
Möglichkeiten zum Mitmachen aufgezeigt 
und Fragen beantwortet.

2
Voraussetzungen
Der Besuch des Grundkurses Freies Radio 
inkl. der Einschulung ins Medien- und 
Urheberrecht sind verpflichtend, um einen 
eigenen Sendeplatz zu bekommen. Der 
Grundkurs besteht aus vier Modulen und 
vermittelt radiojournalistische und technische 
Grundkenntnisse, die den Einstieg ins 
Radiomachen erleichtern.
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7   SENDUNGEN GESTALTEN 
     BEI ORANGE 94.0

5
Sendung beantragen
Wenn das Sendungskonzept verfasst und 
die Nullnummer aufgenommen ist, beides 
entweder persönlich vorbeibringen oder per 
E-mail an: programm@o94.at senden oder 
postalisch an
   ORANGE 94.0, Programmkoordination,
    Klosterneuburger Strasse 1, 1200 Wien 
schicken.

3
Sendungskonzept
Ein schriftliches Sendungskonzept beschreibt 
die eigene Idee so, dass vorstellbar ist, wie 
die künftige Radiosendung klingen wird. Eine 
Vorlage für ein Sendungskonzept, das alle 
wichtigen Fragen aufzählt, ist in diesem Heft 
am Ende oder auf der Internetseite 
http://www.o94.at zu finden.

4
Nullnummer
Auf Basis des Konzepts wird eine so 
genannte „Nullnummer“, eine Testsendung 
als digitales File (mp3 Format), produziert. Sie 
muss technisch nicht perfekt, aber hörbar sein. 
Für die Aufnahme der Nullnummer steht auch 
das Studio von ORANGE 94.0 zur Verfügung, 
das allerdings rechzeitig zu reservieren ist.
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     LEITFadEN SENdUNGSkoNzEpT 
     FÜR REGELmÄSSIGE SENdUNGEN

Name der Sendung

Inhalt, Thema der Sendung

Wunsch-Sendetermine (Rhythmus, Dauer,...)

Selbstvorstellung der beteiligten Radiomacher_innen (Name, Alter, Kurzbio)

Freier Radio Grundkurs absolviert     □ ja    □ nein

Persönlicher Bezug zum Inhalt/Thema der Sendung 

Motivation, um diese Sendung zu machen

Ziele der Sendung

Zielpublikum
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     LEITFadEN SENdUNGSkoNzEpT 
     FÜR REGELmÄSSIGE SENdUNGEN

Inwiefern verleiht diese Sendung Menschen, Gruppe, Meinungen, 

künstlerischen Strömungen bzw. Inhalten, die in anderen Medien nicht 

oder nur wenig vorkommen, Stimme bzw. Öffentlichkeit?

Was unterscheidet die Sendung von anderen Sendungen in anderen 

Medien und von anderen Sendungen auf ORANGE 94.0?

Welche Elemente enthält die Sendung? 

(Musik, Reportagen, Features, Berichte, Nachrichten, Interviews, Studiogespräche, 

Call-ins, Diskussionsrunden, fi ktionale Elemente, Parodien, …)

Wird die Sendung live abgewickelt oder vorproduziert oder beides?

Sendungsplan Beispiel:

Thema, Aufbau bzw. Ablauf einer Ausgabe der Sendung. 

Unterthemen für weitere Sendungen? 
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Quellen

Antje Schwarzmeier & Ulrike Werner:  
Inter-audio – Materialien für die  
interkulturelle Radioausbildung.  
www.interaudio.org

Commit – Community/Medien/Institut (Hg.): 
Das Freie Radio 1x1 – Basiswissen für 
RadiomacherInnen im Nichtkommerziellen 
Rundfunk. (2014)
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